
Rechenschaftsbericht 
zur 15. Mitgliederversammlung 

des Fördervereins der Freiwilligen Feuerwehr Zeuthen e.V. 
 
Auch ich möchte Euch ganz herzlich zu unserer 15. Mitgliederversammlung seit der Wiedergründung 
des Vereins im Dezember 1990 begrüßen. 
  
Auch unser Verein würde in diesem Jahr eigentlich sein 100. Jubiläum begehen. Am 02. November 
1902 gründeten der Gemeindevorsteher Manske und engagierte Zeuthener Bürger, unter ihnen viele 
Gewerbetreibende, den Feuerwehrverein Zeuthen  und damit die Freiwillige Feuerwehr Zeuthen. 
Vorerst fanden sich jedoch nur 3 aktive Mitglieder. Ihnen gegenüber gab es 18 passive (fördernde) 
Mitglieder , die sich bereit fanden, die freiwillige Feuerwehr mit zu finanzieren. Da immer mehr 
Zeuthener Bürger die Bedeutung der Freiwillige Feuerwehr erkannten, entwickelte sich aus diesem 
eher spärlichen Anfang, sehr rasch eine leistungsfähige und weit über die Grenzen Zeuthens hinaus 
geschätzte Freiwillige Feuerwehr. 
Mit dem Verbot aller Verbände und Vereine im Dritten Reich endete auch 1938 der Feuerwehrverein 
Zeuthen. Erst nach der Wende, am 15. Dezember 1990, wurde auf Wunsch Zeuthener 
Feuerwehrkameraden und Bürger der Zeuthener Feuerwehrverein (ZFV) als rechtmäßiger Nachfolger 
des 1938 aufgelösten , gegründet. 
 
Unser Verein besteht derzeit  aus 69 Mitgliedern, davon 61aktiven (ordentlichen) Mitgliedern und 8 
fördernden (passiven) Mitgliedern. Ganz herzlich möchte ich unser neues förderndes Mitglied, Frau 
Gertrud Gelbke, in unseren Reihen begrüßen.  
Leider haben wir auch 4 Mitglieder verloren, davon 3 fördernde. Unsere Mitglieder Herr Günter 
Schadow, Herr Klaus- Dieter Schmidt und Herr Erwin Tybruski sind verstorben. 
 
Liebe Vereinsmitglieder, ich bitte euch, euch in stillem Gedenken an unsere verstorbenen Mitglieder 
von den Plätzen zu erheben.  .............. Danke! 
 
Herr Klaus- Jürgen Tamm hatte Anfang 2001 wegen voraussichtlicher Geschäftsaufgabe seinen 
Austritt erklärt, uns aber trotzdem eine Spende zukommen lassen. Inzwischen hat er sich entschieden, 
sein Geschäft in Zeuthen weiterzuführen und unserem Verein wieder beizutreten.  
Leider ist es uns nicht gelungen, weitere Mitglieder für unseren Verein zu werben. 
 
2001 war ein sehr bewegtes Jahr. Wir alle waren über die furchtbaren Ereignisse in den USA 
erschüttert. Leider sind dabei auch viele Feuerwehrleute, die zur Hilfe geeilt waren, ums Leben 
gekommen. Auch wir folgten dem Aufruf, für die Angehörigen zu sammeln. Es kam eine Spende von 
300.- DM bei den Vereinsmitgliedern und dem Löschzug Zeuthen zusammen. 
 
2001- das Jahr der freiwilligen Helfer ist vorüber,  freiwillige Feuerwehrleute aber werden immer 
gebraucht und diese zu unterstützen ist unsere Aufgabe. Sei es, um finanzielle und sachliche Spenden 
zu beschaffen , Öffentlichkeitsarbeit zu leisten oder durch sportliches und geselliges Beisammensein 
die Kameradschaft zu fördern. Unsere Aufgabe beginnt bereits schon bei der Förderung der Jugend- 
und Kinderfeuerwehr mit z. B. Ausbildungsunterlagen und Bekleidung. Sie sollen ja später in die 
Reihen der Feuerwehr aufgenommen werden und unsere Nachfolge antreten. 
 
 
Auch im Jahr 2001 haben wir den § 2 unserer Satzung immer in den Vordergrund unseres Handelns 
gestellt. 
Ziel und Zweck unseres Vereins ist und bleibt:  
-     die Förderung des Feuerlöschwesens in Zeuthen 
-     die Zusammenführung aller an der Feuerwehrarbeit interessierten Bürger 
- die Unterstützung der Arbeit der FF Zeuthen in engem Zusammenwirken mit  dem Wehrführer 
- die Förderung und Pflege des kameradschaftlichen Zusammenlebens in der Feuerwehr                             
- die Förderung und Unterstützung der Jugendarbeit 
- die Förderung von Kontakten zu anderen Feuerwehren und Vereinen 



- die Vertretung der Belange der Feuerwehrangehörigen gegenüber dem Rechtsträger 
 
Das sah 2001 bei uns so aus. 
 
26. Januar Jahreshauptversammlung des Fördervereins mit Neuwahlen 
10. März Besuch "Stars in Concert"  
17. März Organisation und Durchführung eines Hallenfußballtunieres zum 10. Geburtstag der 

Jugendfeuerwehren Zeuthen und Miersdorf mit benachbarten Jugendfeuerwehren  - 
eine gelungene Veranstaltung 

01. Mai Tag der offenen Tür des Löschzuges Zeuthen - 
  durch die Verbindung mit einem Kinderfest ist dieser gut angekommen und wir 

konnten dabei unsere gerade fertiggestellte Homepage vorstellen -  Dank an die 
Schöpfer und Bearbeiter 

24. Mai  Himmelfahrt - Beteiligung am Fußballtunier der Vereine 
27. Mai Teilnahme am 100. Jubiläum der Nachbarfeuerwehr Wildau  
23. Juli  Kreisfeuerwehrtag in Schlepzig - nicht jeder kann der Beste sein - Teilnahme zählt 
7. Juli Kinderfest des dfb 
20.-22. Juli 160 Jahre Freiwillige Feuerwehr Meißen - unser Traditionsfahrzeug LF 10 und einige 

Mitglieder waren mit großer Begeisterung und viel Engagement dabei. Nochmals ein 
großes Dankeschön an die Firme Witt für ihre großzügige Unterstützung beim 
Heimtransport. 

24.-26.Aug. Fahrt von 20 Personen auf die Insel Rügen mit Besuch der Störtebeker Festspiele und 
dem 100. Jubiläum des Kreisfeuerwehrverbandes Rügen 

5. Sept. Landesmeisterschaft in Prenzlau  
13. -15. Sept. Florian - Fachmesse für das Feuerwehrwesen in Cottbus 
15. Sept. Startschuß ins 100. Jahr der Freiwilligen Feuerwehr Zeuthen mit einem 

Jedermannslauf der Dank der Unterstützung der Gemeinde sowie der großzügigen 
Spender und vielen Helfer zu einem großen Erfolg wurde. Das anschließende 
Sommerfest fand auf Grund der damaligen Ereignisse nur im leisen Rahmen statt. 

22. Sept. Tag der offenen Tür in der Landesfeuerwehrschule- Ausbildungsstätte für 
Führungskader 

10. November Hallenfußballtunier der Feuerwehren - mit den benachbarten und befreundeten Wehren 
- auch hier zählt die Teilnahme  und der Kontakt zu anderen Wehren, nicht unbedingt 
der Sieg 

01. Dez. gemeinsame Jahresabschlußveranstaltung mit dem Löschzug Zeuthen 
 
 
 
 
Aber es gab noch mehr in diesem Jahr. Es wurden organisiert und angeboten: 
- Teilnahme am 75.Feuerwehrjubiläum in Prieros  
- Teilnehme am 150. Jubiläum der Berliner Feuerwehr 
- Teilnahme am 100. Jubiläum der Freiwilligen Feuerwehr Friedersdorf 
- Besuche der Ausstellung „Körperwelten“ oder der Buga  
 

 
Leider wurden die von uns geplanten Aktivtage nicht alle durchgeführt. Oftmals wurden sie aber auch 
nur von Einzelnen besucht.  
Desweiteren folgten wir Einladungen von anderen Vereinen und der Gemeinde. So zum Frauentag am 
10. März und zum Sommerempfang des Bürgermeisters am 22. September. Auch an der 
Auszeichnungsveranstaltung der Gemeinde Zeuthen zur Würdigung der ehrenamtlichen Arbeit am 5. 
Oktober haben wir teilgenommen. Da es uns wichtig war, daß hier aktive Mitglieder der Feuerwehr 
geehrt wurden, verzichteten wir auf eine eigene Kandidatenbenennung. Auch der Einladung des dfb 
zur feierlichen Übergabe der gesponserten Bürgermeisterkette am 24. November sind wir gefolgt.  
 
Zu unseren quartalsweise durchgeführten vereinsoffenen Abenden kamen leider nicht viele  
Mitglieder. Trotzdem werden  wir diese Möglichkeit weiter anbieten, um sich über die Arbeit der 
Feuerwehr und ihre Interessen zu informieren sowie weitere Einzelheiten zu besprechen. 



 
Sehr wichtig im Jahr 2001 war uns auch die Öffentlichkeitsarbeit. Sie wurde in erster Linie durch 
Artikel im Amtsblatt und in der MAZ, durch unsere Internetpräsenz sowie durch die Gestaltung des 
Schaukastens geleistet. 
 
Wie schon erwähnt, fiel im  September 2001 der  Startschuß zum 100. Jubiläum der Freiwilligen 
Feuerwehr Zeuthen. Dieses wird in diesem Jahr der Hauptschwerpunkt unserer Arbeit mit vielen über 
das Jahr verteilten Aktionen sein. Dazu gehören: 
- die Artikelserie im Amtsblatt "Wie wird man 100 Jahre alt", die bereits 2001 begonnen wurde 
- das im März stattfindende Hallenvolleyballtunier der Jugendfeuerwehren 
- der Tag der offenen Tür des Löschzuges Zeuthen am 1.Mai 
- eine Ausstellung über 100 Jahre Freiwillige Feuerwehr Zeuthen in der Heimatstube 
- der Zieleinlauf zum 100. Jubiläum in Form des 2. Jedermannslaufes 
- die Hauptveranstaltung „100. Jahre Freiwillige Feuerwehr Zeuthen“ mit Darstellungen und 

Vorführungen des Feuerlöschwesens am 14. September 
 
Wie auch im vergangenen Jahr brauchen wir wieder eure Mithilfe und natürliche auch finanzielle 
Unterstützung. Wir werden also eine Sammelaktion starten zur Finanzierung des Jubiläums und eine 
Spendenaktion zur Förderung des Feuerlöschwesens. 
 
Im vergangenen Jahr  wurden viele Sachspenden an die beiden Löschzüge übergeben. 
Beide Mannschaftstransportfahrzeuge bekamen von der Firma Tauchmann jeweils neue Reifen 
gesponsert. Der MTF des LZ Miersdorf  wurde auf Spendenbasis vom AMZ Autohaus Zessen 
umlackiert. Außerdem erhielt der Löschzug Miersdorf eine Mikrowelle und einen Fernseher als 
zweckgebundene Sachspende von Zeuthener Gewerbetreibenden. 
Die Preise für unseren Lauf wurden hauptsächlich von Zeuthener Restaurants gesponsert. Vielen Dank 
den großzügigen Spendern! 
 
Durch die Währungsumstellung bekommt unser Mitgliedsbeitrag einen  Kommabetrag und außerdem 
ist er der heutigen Zeit nicht mehr gerecht. Der Vorstand schlägt vor diesen bei der Festsetzung des 
Mitgliederbeitrages auf mindestens 14  Euro festzulegen, aber dazu mehr in der Diskussion. 
Leider haben wir auch Mitglieder die ihrer Beitragszahlung nicht nachkommen. 
Wir werden also entscheiden müssen, ob wir ihnen die Mitgliedschaft in unserem Verein entziehen. 
Seit mehreren Jahren blieben uns  - Marko Schäfer 
        - Jeanette Schönfeld 
       - Reinhard Krebs 
       - Dirk Hähnel 
       - Maik Grunwald 
                  - Joachim Brasch 
                  - Klaus Berkhauer 
       und     - Holger Bender 
die Beiträge schuldig. Falls euer Einverständnis vorliegt, werden wir Sie schriftlich zur Nachzahlung 
der Beiträge bis zu einem  festgelegten Termin auffordern, ansonsten endet ihre Mitgliedschaft. Leider 
schrumpft auch damit unsere Mitgliederzahl. 
Ich bitte euch, den fälligen Beitrag satzungsgemäß im 1. Quartal zu zahlen oder zu überweisen. 
 
Abschließend möchte ich allen Vereinsmitgliedern für ihre aktive Mitarbeit im Jahr 2001 danken. Ich 
denke, es war ein sehr erfolgreiches und ereignisreiches Jahr und hoffe, daß das Jahr 2002 genauso, 
wenn nicht noch besser wird. Dazu erwarte ich eure weiteren Vorschläge zur Gestaltung unseres 
neuen Arbeitsplanes. 
 
 
Zeuthen, den 25.01.2002 
 
 
 
Regina Schäfer 
1. Vorsitzende 


